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Andacht     

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 

sondern überwinde das Böse mit Gutem." 

 Römer 12,21 

 

Liebe Winz-Baaker:innen,  
 

dieser Taufspruch meiner Enkeltochter hat 

mich zum Nachdenken bewegt. Gehen wir 

nicht alle davon aus, gute Menschen zu sein 

und was ist das ‚Böse‘? 
 

Ich lege diesen Satz zum einen als Mahnung aus, nicht gleich Böses 

bei anderen zu vermuten. Egal in welcher Lebenslage, ob Streit oder 

schwierige Diskussion, jeder möchte gehört werden. Aussprachen ver-

laufen oft konträr, müssen aber nicht gleich einen bösen Hintergrund 

haben. Wer sich hier aber von seinen eigenen schlechten Gedanken 

bestimmen lässt, der ist vom Bösen schon überwunden.  
 

Zum anderen lege ich den Satz als Rat aus: Wer das Böse in sich über-

windet, kann auch die Bosheit des anderen leichter ertragen und gele-

gentlich mit Gutem begleichen. 
 

Wir können alle einen Teil dazu beitragen, um das Böse zu überwin-

den, indem wir entsprechend unseres christlichen Glaubens leben, 

nämlich das Gute, Gottes Liebe und Barmherzigkeit, in unserem Leben 

zu gestalten und für andere sichtbar zu machen. Dann werden böse 

Strukturen und Gegebenheiten verändert. Das ist mehr als ein Vorsatz 

oder Wunsch, das ist eine Lebenseinstellung.  
 

Und dies wünsche ich meinem Enkelkind und uns allen. 

 

Michaela Skottki 
 

(Lektorin, Chorsängerin und Mitarbeiterin im Mittags-Treff) 
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Veranstaltungen 

Unser Mittags-Treff 
 

Ich freue mich jeden Montag auf 

den Mittags-Treff. Dort sind zehn 

fleißige Helfer:innen tätig und ich 

gehöre dazu. Wir haben in den 

letzten Monaten so viele positive 

Augenblicke gehabt, Menschen 

kennengelernt, Schicksale gehört, 

dass mir dieser Treff sehr wichtig 

geworden ist. Wir stellen unsere 

Zeit gern zur Verfügung, um Mitmenschen ein schönes Mittagessen in 

angenehmer Atmosphäre zu bereiten.  

 

 
Jede(r) die/der sich 

angesprochen fühlt ist 

herzlich eingeladen, 

unseren Mittagstreff 

auszuprobieren. Das 

Angebot ist wirklich an 

alle gerichtet!  

 

 
Eindrücke vom Kartoffelfest: Es gab Reibe-

plätzchen mit Apfelmus, Drillinge mit Kräuter-

quark sowie eine Kartoffelsuppe. Zum Nach-

tisch entsprechend der Jahreszeit ein Apfel 

Crumble. 

 

Michaela Skottki 
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Veranstaltungen 

Das für das Hattinger Gedenken zum 85. Jahrestag der Pogromnacht 

vom 9. November 1938 entstandene Musiktheaterstück „Des Bösen 

gelbe Schwefellichter“ des Hattinger Komponisten Bernd Johannes 

Wolf hat den Ansatz, das Gedenken einmal mit den Mitteln des Musik-

theaters zu gestalten. Das Werk führt im Untertitel die Bezeichnung 

„eine Kammeroper als musikalischer Stolperstein“ – ein direkter Ver-

weis auf die Aktion der Verlegung von Gedenksteinen vor den früheren 

Wohnungen von NS-Opfern: Erst durch die Erinnerung an persönliche 

Schicksale wird die Vergangenheit zur „Parabel für die Gegen-

wart“ (Zitat Udo Zimmermann, Komponist der Kammeroper „Weiße 

Rose“). 

Eine Kammeroper (als Genre eine Entwicklung des 20. Jahrhunderts) 

bietet die Möglichkeit, in stark reduzierter und intimer Form, aber den-

noch expressiv mit musikdramatischen Mitteln Inhalte zu transportie-
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Veranstaltungen 

Termin  So 12.11.2023 

Uhrzeit  19.00 Uhr  

Ort   Ev. Kirche Winz-Baak 

ren. So gibt es in dem Werk von Bernd Johannes Wolf keine stringente 

Handlung, wenn auch die Einzelszenen und Einschübe als roter Faden 

immer inhaltlich aufeinander bezogen sind. Indem die Gesangssolistin-

nen (Sopran und Mezzosopran) und der Gesangssolist (Bass/Bariton) 

jeweils verschiedene Rollen übernehmen, obliegt es ihnen, verbunden 

mit einem jeweils charakterisierenden Sprach- und Vokalduktus, die 

ergreifenden persönlichen Erinnerungen Betroffener an die traumati-

schen Erlebnisse mit der Aggression des staatlich orchestrierten, kei-

nesfalls spontanen „Volkszorns“ sowie mit Gleichgültigkeit und Empa-

thielosigkeit zu kontrastieren. Dem Libretto liegen hier ausdrucksstar-

ke Dokumente aus dem Hattinger Stadtarchiv zugrunde. Die für die 

Einschübe gewählten äußerst eindrücklichen Texte der Dichterin Nelly 

Sachs (der Titel von Wolfs Komposition entstammt einem ihrer hier 

vertonten Texte) sind Kommentar und Verstärkung zugleich. Der instru-

mentale Klangkörper, bestehend aus einer solistischen Besetzung mit 

jeweils drei Holzblas- und Streichinstrumenten plus Klavier und Schlag-

werk, wirkt reflektierend und kommentierend und schafft durch illustra-

tive Stimmungen Raum für Assoziationen. 
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Veranstaltungen 

Presbyteriumswahl  

18. Februar 2024  
„geMEINde beWEGen“ lautet das Motto der Kirchenwahlen, die am 18. 

Februar 2024 in der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW) statt-

finden.  

Alle vier Jahre werden in den Kirchengemein-

den der Evangelischen Kirche von Westfalen 

die Presbyterien neu gewählt.  

Das Presbyterium ist das Leitungsgremium 

einer Kirchengemeinde. Es ist für die Gestal-

tung und Ausrichtung des Gemeindelebens 

verantwortlich, fungiert als Arbeitgeber für die 

hauptamtlich Mitarbeitenden, etwa im Ge-

meindebüro oder in den Kirchen und Gemein-

dehäusern, und trägt die Verantwortung für Haushalt und Finanzen. Im 

Presbyterium agieren die ehrenamtlichen Presbyter:innen und die Pfar-

rer:innen gemeinsam und auf Augenhöhe. In unserer Kirchengemeinde 

übernehmen 10 Frauen und Männer dieses wichtige Amt zusammen 

mit dem Pfarrer und der Pfarrerin.  

Gefragt sind Freude am gemeinsamen Tun, Interesse und Knowhow 

für einzelne Aspekte der Gemeindeleitung und Lust auf Verantwortung. 

Nicht alle im Presbyterium müssen alles gleich gut können. Im besten 

Falle gibt es unterschiedliche Kompetenzen, von z.B. Veranstaltungs-

management über Organisationsentwicklung, bis hin zu Kenntnissen in 

Gebäudeunterhaltung, Finanzwesen oder Marketing. Das alles braucht 

eine Kirchengemeinde, gerade in Zeiten, in denen große Umstrukturie-

rungen ins Haus stehen, um erfolgreich zu sein. Dass in der Gemeinde 

und dem Presbyterium die Kommunikation des Evangeliums das vor-

rangige Ziel ist, versteht sich von selbst.  

 

So laden wir herzlich zur Gemeindeversammlung zur Presbyteriums-

wahl 2024 ein. 
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Veranstaltungen 

Termin  Do 23.11.2023 

Uhrzeit  19.00 Uhr  

Ort   Großer Saal 

An diesem Abend möchten wir über die Arbeit im Presbyterium infor-

mieren und das Wahlverfahren für die kommende Presbyteriumswahl 

vorstellen. 

 

Die Kandidat:innen werden sich vorstellen. Auch nach der Gemeinde-

versammlung können noch geeignete Personen vorgeschlagen wer-

den. Die Frist zur Abgabe der Wahlvorschläge endet Anfang Dezem-

ber.  

Ein Vorschlag muss von mindestens fünf wahlberechtigten Gemeinde-

mitgliedern per Unterschrift unterstützt werden. Wahlvorschläge wer-

den im Gemeindebüro angenommen. 

 

Bei dieser Gemeindeversammlung werden 

wir auch unser wunderschönes Gemeinde-

zentrum als Stadtteilzentrum vorstellen! 

Es ist schon jetzt ein Ort, wo sich alle Gene-

rationen begegnen und wohlfühlen können.  

Sicher gibt es noch viele weitere Ideen und 

auch Menschen, die das Bewährte weiter-

führen und Neues mittragen. 

 

Leckere Getränke stehen zum kostenlosen Genuss bereit.  

Wir freuen uns über jede:n, der oder die kommt. 

 

Auch wer noch nie bei uns gewesen sein sollte, ist herzlich willkom-

men, an diesem Abend dabei zu sein. 



9 

Der kleine Engel –  

ein Engel auf Erden 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr kommt er 

wieder zu uns. Was wird der kleine Engel Rudy 

diesmal erleben? Rettet er einmal mehr die 

Welt? Und wird uns auch der dicke Bertram über 

den Weg laufen? 

„Der kleine Engel“ ist ein musikalisches Weihnachtsmärchen, das seit 

über einem Jahrzehnt die Gäste in seinen Bann zieht. Mit viel Herzblut 

schreibt Michael Wurst jedes Jahr eine liebevolle Geschichte, die fes-

selnd, spannend, lustig und ebenso traurig ist. Aber immer die richtige 

Einstimmung auf das Weihnachtsfest bietet. Während die Geschichte 

von Radio-Moderator Ansgar Borgmann gelesen wird, begleiten Mi-

chael Wurst und seine Band „The Tweens“ das Hörerlebnis  

musikalisch. 

Keine Sorge: Wer zum ersten Mal Gast beim musikalischen Weih-

nachtsmärchen ist, muss nicht erst die Inhaltsangaben der vergange-

nen Jahre lesen. Jede Episode ist zwar eine Fortführung mit den lieb-

gewonnenen Protagonisten, jedoch immer in sich geschlossen. 

„Wir freuen uns, wieder in Hattingen Gast sein zu dürfen", sagt Mi-

chael Wurst. „Kirchen bieten immer eine tolle atmosphärische Kulisse, 

um das Weihnachtskonzert besonders zu machen.“ 

Das Musical kommt am Wochenende des dritten Advents. Da sowohl 

Ansgar Borgmann als auch Michael Wurst als Stadionsprecher beim 

VfL Bochum tätig sind und das genaue Datum der Partie gegen Union 

Berlin an diesem Wochenende bei Reaktionsschluss noch nicht fest-

gelegt ist, ist noch offen, ob es der 15., und/oder 16. und/oder 17.12. 

ist. „Der kleine Engel“ findet in jedem Fall am Freitag und/oder Sams-

tag und/oder Sonntag statt. Die genauen Uhrzeiten werden ebenso wie 

die genauen Veranstaltungstage zu einem späteren Zeitpunkt mitge-

teilt.    

Karten gibt es unter: info@michaelwurst.de oder im Gemeindebüro. 

Eintritt: 28 Euro  

Veranstaltungen 
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Termin Sa 09.12.2023 

Uhrzeit 19.00 Uhr (Einlass 18.00 Uhr) 

Ort  Ev. Kirche Winz-Baak 

Adventskonzert mit Mr. TAKE OFF 
 

Nachdem Mr. Take off die ev. Kirche Winz-Baak im Frühjahr mit fetzi-

gen Liedern gerockt hat, freuen wir uns jetzt auf einen musikalischen 

Abend mit Unplugged-Songs. Passend zur Adventszeit werden u.a. Bal-

laden, Beat und Country-Lieder gespielt. Hits von den Beatles, Rosen-

stolz, Pink, Roxette, Westernhagen und weitere weltbekannte Christ-

mas Songs. Lassen Sie sich überraschen und genießen diesen Ausflug 

in eine Welt voller Musik.  

 

Die Band ist ein zuverlässiger Garant für Musik & Spaß und manchen 

vielleicht noch bekannt von Konzerten in der alten und neuen Gebläse-

halle, wo sie sich u.a. die Bühne mit den Equals („Baby come back“) 

teilte. Auch in der alten „Birschel Mühle“ konnte man sie – vor dem 

großen Umbau – u.a. mit den Highlights der „Rocky Horror Show“  

erleben. 

 

Band: 

Dieter Wartmann - Gitarre und Gesang 

Christina Streppelhoff (geb. Meulenberg) - Gesang 

Roman Witt - Gitarre und Gesang 

NN - Cachon 

Gerd Rainer Werner - Keyboard 

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
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Montags   

12.00  Mittags-Treff 

18.00  Montags-Treff für Frauen (siehe nächste Seite) 

Dienstags   

16.30  Konfirmand:innenunterricht 

18.00  Jugendgruppe 

Mittwochs   

17.30  Netzwerk: Mensch 

19.30  Chor 

Donnerstags   

15.30  Treffpunkt for kids 

15.30  Winz-Baaker Kinderchor 

18.00  Klöppelgruppe 

Freitags   

10.00  Spielgruppe 

15.00  Spielgruppe 

18.30  Freitags-Kneipe 

19.30  Bandprobe „taktvoll“ 

Sonntags   

10.30  Gottesdienst 

15.00  Sonntags-Café 

19.30  tanzbar 

16.30  Gemeinsam bewegen und Spaß haben 

Wochenübersicht 

Kreise und Gruppen 
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Montags-Treff für Frauen 

Mo 13.11.  18.00  Fair einkaufen in unserem 
Gemeindehaus  

Heike Steinfeld und Ute Heinrichs  

Mo 27.11.  18.00  Der Traum der drei Bäume. 

Eine alte Geschichte vom Wünschen  

Mo 18.12.  17.00  Weihnachtsfeier  

Mo 15.01.  18.00  Rückblick auf 2023 und Pläne für 2024  

Mo 29.01.  18.00  Gedanken zur Jahreslosung  

Bodo Steinhauer 

Kreise und Gruppen 
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Da wollen wir wieder hin! Weil es so schön war! Wer will mit? 

Sommerfreizeit in Roses, Costa Brava,  

Spanien, im Hotel „Residencia El Berganti“ 

vom 13.– 27.7.2024 
Die traumhafte Bucht Canyelles erwartet uns. Wir bewohnen das ganze 

Hotel und bewegen uns dort wie zuhause. Zwei Wochen die Seele bau-

meln lassen.  

Für Familien, Jugendliche, Singles und alle, die Lust haben auf zwei 

Wochen richtigen Wohlfühl-Urlaub. Zwei bis drei Minuten zu Fuß vom 

herrlichen Badestrand in der malerischen Bucht Canyelles mit Blick 

aufs Meer wartet dieses beliebte Hotel auf uns. Wir haben das ganze 

Haus gebucht. Also ankommen und zuhause sein.  

Veranstaltungen 
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Wir bewohnen komfortable Zwei- und Dreibettzimmer mit jeweils eige-

ner Dusche, WC, Balkon und Klimaanlage. Es gibt Vollpension.  

Getränke und Eis zwischen den Mahlzeiten stehen zur Verfügung. 

Für die eigene An- und Abreise kann man zwischen Flugzeug, Pkw und 

Bahn wählen. Alle drei genannten Variationen waren zuletzt attraktiv. 

Bei der Planung helfen wir gern. 

Die Preise für Übernachtung und Vollpension sind: Kleinkinder bis 4 

Jahren 581 Euro, für Kinder von 5-7 Jahren 651 Euro, für Kinder von 8-

11 Jahren 681 Euro, für Jugendliche von 12-17 Jahren 711 Euro, für 

junge Erwachsene von 18-27 Jahren 806 Euro und für Erwachsene 

831 Euro.  

 

Wer Interesse hat, melde sich einfach im Gemeindebüro oder bei  

steinhauerbodo@kirche-hawi.de oder unter 0179 4931445. 

Veranstaltungen 
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Terminkalender 

 November     

So 5.11.  10.30  Abendmahlsgottesdienst  

    Birgit Crone  

  11.30  Taufgottesdienst  

    Birgit Crone  

  19.30  tanzbar  

Mo 6.11.  12.00  Geburtstagstisch  

Mi 8.11.  17.00  Martinszug ab Grundschulhof  

    Bitte achten Sie auch auf die Ankündi-
gungen in der Presse. 

Fr 10.11.    Synode  

So 12.11.  10.30  Ökumenischer Gottesdienst zur Aktion 
100.000, Ev. Kirche  

    Ökumenisches Vorbereitungsteam  

  17.00  Interreligiöses Friedensgebet  

    Ev. Gemeindehaus Winz-Baak 
Bodo Steinhauer und Vertreter*innen 
aus sechs Religionen 

    Bitte achten Sie auch auf die Ankündi-
gungen in der Presse.  

  19.00  Kammeroper „Des Bösen gelbe Schwe-
fellichter“ (siehe Seite 5) 

So 19.11. 
Volkstrauertag 

 10.00  Ökumenischer Gottesdienst in  
St. Georg  

    Frank Bottenberg, Hansjörg Federmann, 
Marius Schmitz  

    In unserer Kirche findet kein Gottes-
dienst statt.  
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Terminkalender 

 

  19.30  tanzbar 

Di 21.11.  19.15  Presbyteriumssitzung  

Do 23.11.  19.00  Gemeindeversammlung (siehe Seite 7) 

So 26.11.  10.30  Abendmahlsgottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Chorgemeinschaft 

    Bodo Steinhauer  

  19.30  tanzbar  

Dezember     

So 3.12.  10.30  Familiengottesdienst  

    Bodo Steinhauer und Team  

  anschl.  gemeinsam in den Advent (s. Seite 28) 

  19.30  tanzbar 

Mo 4.12.  15.00  Senior:innenadvent  

Sa 9.12.  19.00  Adventskonzert mit Mr. Take Off  
(siehe Seite 10) 

So 10.12.  10.30  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionaus-
teilung in Heilig Geist  

    Liturgisches Team  

    In unserer Kirche findet kein Gottes-
dienst statt.  

  19.30  tanzbar  

Fr 15.12. 
Sa 16.12. 
So 17.12. 

 19.00  Musikalisches Weihnachtsmärchen Der 
kleine Engel (siehe Seite 9) 

So 17.12.  10.30  3. Advent Abendmahlsgottesdienst mit 
Chorgemeinschaft 

    Bodo Steinhauer  
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Terminkalender 

 

  11.30  Taufgottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

  19.30  tanzbar  

Di 19.12.  19.00  Presbyterium 

Heiligabend So 24.12.2023 
 
14.45 Uhr, Gottesdienst für Krabbel- und Kindergartenkinder und ihre 
Familien. (Birgit Crone & Team) 
 
15.30 und 17.00 Uhr, Gottesdienst mit Krippenspiel  
(Bodo Steinhauer & Team)  
 
18.30 Uhr, Christvesper (Birgit Crone & Team)  

Mo 25.12.    Kein Gottesdienst  

Di 26.12.  10.30  Singen an der Krippe mit Abendmahl  

    Birgit Crone  

So 31.12.  18.00  Silvester 
Abendmahlsgottesdienst zum Jahres-
übergang  

    Birgit Crone  

Januar     

So 7.1.  10.30  Abendmahlsgottesdienst  

    Birgit Crone  

  19.30  tanzbar  

So 14.1.  10.30  Predigtgottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

  11.30  Taufgottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

  19.30  tanzbar  
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Terminkalender 

November 

Elke Jordan 77 J. 

Annemarie Haag 81 J. 

Karin Appelhans-Nolden 82 J. 

Siegfried Witthüser 75 J. 

Monika Bungarten 79 J. 

Martha Westfal 98 J. 

Ulrike Osthoff 77 J. 

Renate Düsterloh 76 J. 

Christa Trümpler 89 J. 

Ingeborg Gersmann 77 J. 

Annemarie Halm 81 J. 

Rainer Böhlhoff 84 J. 

Brunhilde Matthiak 90 J. 

Steffi Papenhoff 84 J. 

Horst Schiller 76 J. 

Dorothea Fischer 92 J. 

Werner Schulz 90 J. 

Wolfgang Böhme 85 J. 

Geburtstage unserer Gemeinde 

Elsbeth Bensch 87 J. 

Isolde Blanke 93 J. 

Christel Bente 88 J. 

Horst Majunke 89 J. 

Jürgen Haarmann 83 J. 

Dieter Ebenhöch 89 J. 

Klaus-Dieter Striepe 75 J. 

Käte Popp 99 J. 

Rolf Baumann 80 J. 

Dezember  

Karl-Heinz Remhof 85 J. 

Wilhelm Gremm 82 J. 

Renate Marunga 86 J. 

Christel Thelen 76 J. 

Christel Krischak 87 J. 

Leonore Albrecht 89 J. 

Irmgard Brummund 96 J. 

Erika Konrad 83 J. 

Herbert Schwindt 87 J. 

Di 16.1.  19.15  Presbyterium  

So 21.1.  10.30  Ökumenischer Gottesdienst Ev. Kirche 

    Bodo Steinhauer und Ökumenisches 
Vorbereitungsteam  

  19.30  tanzbar  

Fr 26.1.  19.30  Feierabend  

So 28.1.  10.30  Familiengottesdienst  

    Birgit Crone & Team  

  19.30  tanzbar  
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Freud und Leid 

Erwin Schmuck 83 J. 

Helga Märker 84 J. 

Heinz Ackermann 80 J. 

Werner Nöcker 76 J. 

Helma Fehl 83 J. 

Ingrid Ruthmann 81 J. 

Brunhilde Schwindt 81 J. 

Gertrud Helbig 85 J. 

Christa Schmidt 87 J. 

Jadwiga Figna 83 J. 

Martha Kunst 89 J. 

Brigitte Dellmann 76 J. 

Peter Ewald 80 J. 

Brunhilde Philipczyk 77 J. 

Sigrid Boehnke 92 J. 

Irmgard Wietzke 79 J. 

Bärbel Precht 81 J. 

Rosemarie Wieder 84 J. 

Bärbel Schiller 75 J. 

Reiner Dickel 76 J. 

Christel Seifert 83 J. 

Reinhild Graw 75 J. 

Heinrich Ronshausen 91 J. 

Renate Peter 85 J. 

Rudolf Schäfer 86 J. 

Oskar Kleinadel 83 J. 

Gustav Gröning 83 J. 

Wolfgang Remeth 91 J. 

Januar 2024  

Ursula Wolfshohl 77 J. 

Anna Hermann 87 J. 

Brigitta Lukaschek 76 J. 

Walter Steinborn 87 J. 

Ursula Buchenau 84 J. 

Gerda Krieft 82 J. 

Käte Naumann 91 J. 

Ernst-Jürgen Dietrich 76 J. 

Hans-Otto Schütt 84 J. 

Grete Grauthoff 85 J. 

Karl Fehling 91 J. 

Hildegard Meyer 92 J. 

Karl Heinz Hahne 93 J. 

Bärbel Wimmers 78 J. 

Karin Gremm 85 J. 

Ingeborg Rauls-Heidicker 78 J. 

Marlis Dwelk 82 J. 

Edith Aschenbrenner 94 J. 

Gabriele Stangohr 77 J. 

Renate Hoffmann 79 J. 

Werner Freisewinkel 87 J. 

Ingrid Dilchert 89 J. 

Ortrud Sagorny 87 J. 

Anita Eggert 80 J. 

Elvira Addamiano 76 J. 

Karl-Heinz Carstens 75 J. 

Hildegard Barbutzki 87 J. 

Horst Bontkowski 88 J. 

Helga Winkelmann 85 J. 

Inge Lodwig 87 J. 

Brigitte Dourado 75 J. 

Ingrid Engels 81 J. 

Detlef Göge 78 J. 

Günther Morgenstern 75 J. 

Hannelore Markgraf 84 J. 

Doris Schmidt 90 J. 
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Anzeigen 
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Freud und Leid 

Besta�ungen  

Gerd Giza  66 J. 

Marlis Hecker  81 J. 

Ursula Huster  93 J.  

 

Taufen 

Emil David Bartels 

Felix Brachtendorf 

Tom Heiko Rosik 

Maliya Sosna  

 

Trauungen 

Ramon René und Mandy Ebrecht, geb. Krause 

Marius und Juliane Trojca, geb. Reinecke 

Julia Hartung und Ruben Freynik-Mauerhöfer  

Amtshandlungen 

Jahreslosung 2024 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.                 

         1. Korinther 16,14  
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Ernährung fast wieder wie vor 100 Jahren?   

Natürliche Schönheit kommt von innen 

Wir müssen sicherlich nicht mit unseren Ernährungsgewohnheiten um 

100 Jahre zurück in die Vergangenheit gehen, um uns gesund zu er-

nähren. Aber wir können mit kleinen Veränderungen beginnen, um 

Mensch und Mitwelt zu schützen.  

Beispiel 1: Viele Tiere werden mit Medikamenten vollgepumpt, damit 

sie schneller wachsen und es billiges Massenfleisch im Discounter gibt. 

Würde der Konsum sinken und dafür mehr Biofleisch gekauft, würde 

es den Tieren und unserer Gesundheit nützen, da Bioprodukte z.B. 

beim Braten kein Wasser „ausbluten“, das Schnitzel schrumpft und so 

nicht mehr unglückliche Tiere geschlachtet werden müssten. Beispiel 

2: Ökologische Feldbewirtschaftung. Es müssen nicht so viel Gülle und 

keine Herbizide und Pestizide auf die Felder, um Masse statt Klasse zu 

produzieren, und unser Körper wird nicht unbewusst mit Schadstoffen 

belastet.  

Regional und saisonal  

Muss es zum Valentinstag schon Erdbeeren geben, damit dieses ge-

schmacklose „Etwas“ nett für Dekozwecke dienen kann? Warum nicht 

wieder regionale und saisonale Früchte nutzen? Dann haben diese viel 

Geschmack und die Vorfreude darauf wird umso größer. Die Augen be-

ginnen zu leuchten, wenn die Zeit kommt für… Es sei denn, es geht ans 

Eingemachte. Zu gegebener Zeit gibt es Kirschen, Äpfel, Birnen, Pflau-

me u.a. Früchte bei uns in Hülle und Fülle. Genauso wie viele Gemü-

sesorten. Natürlich ist es zeitaufwändig, diese Dinge einzukochen für 

Zeiten, in denen diese Produkte nicht frisch verfügbar sind. Aber dann 

müssen die Gläser nur geöffnet werden – sofort ist das Lieblingsobst 

oder Lieblingsgemüse verfügbar.  

Moderne Vorratshaltung  

Sparmöglichkeiten gibt es auch direkt am Herd: z.B. Pellkartoffeln für 

mehrere Tage kochen. Eine Portion am selben Tag in warmer Form ge-

nießen, der Rest im Kühlschrank kann bis zu einer Woche genutzt wer-

den. Oder im Kühlschrank: Haben Lebensmittel einmal die „Best-

before“-Zeit überschritten, einfach einen Geruchstest machen und der 

eigenen Nase mehr vertrauen als einem beliebigen Datum.  

Informationen 
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Food-Sharing bei uns 
 

Die schöne Hütte steht und ist 

eingerichtet. Am Erntedanktag 

wurde das Food-Sharing-Haus in 

Anwesenheit von etwa 50 Men-

schen eingeweiht. Seitdem sind 

durch dieses Häuschen bereits 

mehrere tausend Lebensmittel 

getragen und damit gerettet wor-

den. Eine eigentümliche Erfolgs-

geschichte: Eigentlich sollte so 

etwas gar nicht nötig sein, weil keine Lebensmittel weggeworfen wer-

den. Aber es wurden tatsächlich in etlichen Supermärkten im Laufe 

des Oktobers schon jede Menge Obst, Gemüse und andere Artikel  

gerettet.  

 

Genau darum geht es auch: um Lebensmittel-Rettung. Folgendes muss 

man dazu wissen: Lebensmittel in das Food-Sharing-Haus einstellen 

darf nur, wer eingetragene:r Foodsharer:in ist. Rausnehmen und damit 

retten darf und soll jede/r. Das hat bisher auch prima geklappt. Danke 

allen, die etwas genommen haben. Wer etwas bringen möchte, ohne 

eingetragen zu sein, darf es gern in die Kiste neben dem Haus stellen. 

Es wird täglich kontrolliert und ggf. in das Haus eingestellt.  

 

Wer Näheres zu alledem wissen möchte und vielleicht auch selbst ein-

getragene:r Foodsharer:in werden möchte, ist herzlich zu einem Info- 

und Austauschabend in das Gemeindehaus eingeladen. 

Termin  Di 14.11.2023 

Uhrzeit  19.00 Uhr  

Ort   Gemeindehaus, Schützstr. 2a 

Veranstaltungen 
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Informationen 

Adventssammlung der Diakonie  
18. November bis 9. Dezember 2023 

Die Diagnose einer schlimmen Krankheit, die Nachricht vom 

Verlust des Arbeitsplatzes, Sorgen um die Entwicklung des 

eigenen Kindes, ein erdrückender Schuldenberg - es gibt 

viele Themen, die Menschen an einer positiven Zukunft 

zweifeln lassen. Wenn dann noch gesellschaftliche Krisen 

und Naturkatastrophen hinzukommen, dann werden viele 

jeglicher Hoffnung beraubt. 

Dann braucht es Mut zur Hoffnung – was tagtäglich in diakonischer 

Arbeit geschieht! Wenn eine ehrenamtliche Begleiterin schwerkranke 

Menschen auf der Palliativstation besucht. Wenn der Berater im Ar-

beitslosenzentrum seinen Klienten zur 50. Bewerbung motiviert. Wenn 

die Mitarbeiterin der Ambulanten Erziehungshilfe einer verzweifelten 

Mutter einfühlsam erklärt, welche Unterstützungsangebote es gibt. 

Wenn die Schuldnerberatung mit unzähligen Gläubigern telefoniert, um 

sie für einen Umschuldungsplan zu gewinnen. 

Dabei geht es nicht darum, einen Trost und oberflächliche Hoffnung zu 

verbreiten. Es geht um das Engagement von zehntausenden Freiwilli-

gen und hauptamtlich Mitarbeitenden, die diesen Mut zur Hoffnung 

immer wieder sichtbar machen. Praktische Hilfe, konkrete Schritte und 

Unterstützung zur Selbsthilfe zeigen, wie Veränderungen möglich sind. 

Diakonisches Handeln will erreichen, dass jede Person die Motivation 

hat, auch in schweren Lebenslagen die Hoffnung auf eine bessere Zu-

kunft zu bewahren.  

 

Unterstützen Sie die diakonische Arbeit! 

 

Unsere Kontodaten für Ihre Spende: 

Ev. Kirchengemeinde Winz-Baak 

IBAN:  DE43 4305 1040 0005 7134 09 

BIC  WELADED1HTG 

Zweck:  Adventssammlung 2023 
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Veranstaltungen 

Wer hat einen schönen Weihnachts-

baum für unsere Kirche abzugeben? 

 

Bitte bei Bodo Steinhauer melden.  

Tel: 0179 4931445 



29 

Veranstaltungen 



30 

Anzeigen 



31 

Informationen 

Kleidersammlung für Bethel 
Die Kleidersammlung für Bethel findet in diesem Jahr vom 14. bis 21. 

November statt. Bitte beachten: es ist uns aus Platzgründen leider 

nicht möglich, schon vorher Kleiderspenden anzunehmen. Bitte  

bringen Sie deshalb vor dem 14.11. noch keine Säcke ins Gemeinde-

haus!  

Und noch eine Bitte: verwenden Sie bitte keinen „Gelben Sack“, um 

ihre Kleidung zu verpacken. Diese Säcke reißen sofort kaputt, wenn 

man sie anfasst. Das macht das Verstauen sehr schwierig! Bethel-

Säcke gibt es im Gemeindehaus!  



Winz-Baak im Internet:  www.evg-winz-baak.de 

Unsere Gemeinde 

Spendenkonto: Sparkasse Hattingen (BIC: WELADED1HTG) 
 IBAN: DE43 4305 1040 0005 7134 09 

Friedhofsamt 
Augustastraße 11 
Tel.: 68 66 117 
 
Gemeinsam bewegen 
und Spaß haben 
B. Krüsmann-Ecker 
Tel.: 0177 / 818 47 00 
 

Montags-Treff für  
Frauen 
Christa Heidenreich 
Marianne Chitralla 
Tel: 8 06 23 
 

Ökumenischer  
Kinderchor 
Michaela Westerhoff 
Tel.: 921 89 17 
 

Häusliche Pflege 
Diakoniestation  
Hattingen-Sprockhövel 
Tel.: 7 70 06 
 

Katholische Pfarrei  
St. Peter und Paul 
Bahnhofstr. 13 
Tel.: 5 91 90 

Pfarrer  
Bodo Steinhauer 
Dahlhauser Str. 73 
(Pfarrbezirk I) 
Tel.: 8 07 53  
Mobil: 0179 / 493 14 45 
steinhauerbodo@kirche-
hawi.de  
 

Pfarrerin 

Birgit Crone  
Bochumer Straße 96 
(Pfarrbezirk II) 
Tel.: 8 02 30 
Mobil: 0179 / 493 14 48 
cronebirgit@kirche-hawi.de  
 

Gemeindebüro 
Sandra Weber  
sandra.weber@kirche-
hawi.de 
Schützstr. 2a 
Tel.: 8 07 54 
Mo, Di, Mi & Fr:  
9.00 - 12.00 Uhr 
Do: geschlossen 
 
Hausmeisterin 
Janine Greb 
Tel.: 8 41 17 
 
 
 
 

Jugendreferentin 
Tina Schulte  
Tel.: 0173 / 751 49 20 
tina.schulte@kirche-
hawi.de 
 
Organist & Chorleiter 
Peter Siepermann  
Tel.: 8 12 38 
peter.siepermann@ 
freenet.de  
 
taktvoll 
Markus Conrad 
Mobil: 0178 / 818 58 28  
  
Vermietung 
Ingo Rech 
Brucknerstraße 9 
Tel.: 8 36 21 
Mobil: 0172 / 534 22 52  
 

Kindergarten 
Linda Wolf/Anke Krauss 
Rauendahlstr. 18a 
Tel.: 8 22 03 
 

Spielgruppe  
Freitags 10.00 Uhr  
Sarah Trzesimiech 
Tel.: 0163 / 97 70 564 
 

Freitags 15.00 Uhr 
Juliane Trojca 
Tel.: 01573 / 551 77 54 


